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Naturraum

Ried zwischen Brahlstorfer Bach und Neuer Sude
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Vegetationseinheiten
Schlankseggen-Sumpfseggen-Ried, Sumpfreitgras-Sumpfseggen-Ried, Wasserschwaden-Schlankseggen-Ried,
Rohrglanzgras-Flatterbinsen-Schlankseggen-Ried, Sumpfreitgras-Rohrglanzgras-Flatterbinsen-Ried,
Ackerkratzdistel-Rohrglanzgras-Sumpfseggen-Hochstaudenflur,

MD HHabitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X

X
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

05084

weitere Veg.-einheiten:
--------------------------------
Sumpfseggen-Wasserschwaden-Röhricht

Innerhalb der Sudeniederung gelegene bis an den Deich des Brahlstorfer Baches reichende vermoorte Senke, in der ein Mosaik aus Rieden 
und Röhricht auf feuchtem - sehr feuchtem, periodisch überstautem Antorf angesiedelt ist. Die Senke wird von NW nach SO durch einen 
Graben geteilt. Südlich des Grabens dominiert die Sumpfsegge, dabei ist das Seggenried bereichsweise reich an Rohrglanzgras bzw. 
Schlanksegge. Kleinflächig ausgebildet befinden sich im südlichen Teil auch Wasserschwaden-Röhricht und Hochstaudenflur aus 
Ackerkratzdistel und Rohrglanzgras und Sumpfsegge. Besonders nördlich des Grabens bestimmt Schlankseggen-Ried das Bild.
Im Westteil schließt sich ihm ein Flatterbinsen-Ried (teilweise schlankseggenreich) mit Sumpfreitgras und Rohrglanzgras an. Zwischen den 
verschiedenen Rieden gibt es fließende Übergänge. Der Biotop grenzt großflächig an ruderale Hochstaudenflur.
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Torf, wenig gestört

Torf, degradiert
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dystroph

oligotroph

mesotroph

eutroph

poly- / hypertroph

g

k

g

trocken
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
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NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )
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intensiv
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aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

k

g

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna
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Bearbeiter/in: IBS-Dubbert

Datum erste Begehung:

Datum letzte Begehung:

Foto: Folgeseiten:

04.12.1998

1 0

Biotop-Nr.

--

TK10

0 5 0 3 4 4 3 4 0 1 5

(c) Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie Mecklenburg-Vorpommern, Goldberger Str. 12, 12873 Güstrow, Tel. (03834) 777 - 0

Carex gracilis

Calamagrostis canescens Carex acutiformis Carex disticha Juncus effusus
Phalaris arundinacea

Carex riparia Cirsium arvense Deschampsia cespitosa Glyceria maxima
Lythrum salicaria Phragmites australis Poa palustris Polygonum amphibium
Typha latifolia


